
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 11. August 2009 

 

 Nr. 2009/1415   

Filmprüfungskommission: Wahl für die Amtsperiode 2009 - 2013 

  

1. Erwägungen 

Gestützt auf § 8 der Verordnung über das Filmwesen (BGS 434.54) beantragt das Departement 

des Innern, dem Regierungsrat die Mitglieder der Filmprüfungskommission für die Amtsperiode 2009 

– 2013 zu wählen. Die verbleibenden Vakanz von 4 Mitgliedern ist im Hinblick auf die heutige Be-

willigungspraxis und die revidierte Filmgesetzgebung des Bundes zu vertreten.  

2. Beschluss 

2.1 Für die Amtsperiode 2009 – 2013 werden folgende Mitglieder in die 

Filmprüfungskommission gewählt: 

 

lic. iur. Tschachtli Rudolf, Amt für öffentliche Sicherheit, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn 

(Präsident – von Amtes wegen) 

 

lic. iur. Ursula Brunschwyler, Leiter/in Soziale Dienste, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn 

(von Amtes wegen) 

 

von Gunten Heinz, Hauptgasse 57, 4500 Solothurn 

 

lic. iur. Kiefer Daniel, Herrenweg 50, 4500 Solothurn 

 

Widmer-Cotting Daniela, Kornfeldstrasse 16, 4563 Gerlafingen 

2.2 Von der Demission von Frau Verena Bürki-Kipfer, Rosenstrasse 15, 4563 Gerlafingen, auf 

das Ende der Amtsperiode 2005 – 2009 wird unter Verdankung der geleisteten Dienste 

Kenntnis genommen. 

2.3 Die Entschädigung richtet sich nach der Verordnung über die Sitzungsgelder und die 

Sitzungspauschalen vom 23. September 2002 (BGS 126.511.31). 

2.4 Für die Protokollführung ist das Amt für öffentliche Sicherheit besorgt. 
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Andreas Eng 

Staatsschreiber 
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Verteiler 

Amt für öffentliche Sicherheit – RRB_Film_Kommission2009.doc 

Staatskanzlei (2, Stu, Ste) 

Amt für Finanzen 

Personalamt 

Amtsblatt 

Gewählte Mitglieder 

Frau Verena Bürki-Kipfer, Rosenstrasse 15, 4563 Gerlafingen 
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